
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 7 - Interner Service 
 
 

Vorlage Nr. 415/06 
 
 

Betreff: 
 

Entwicklungs- und Handlungskonzept Rheine 
Leitbild, Leitprojekte und Maßnahmenkonzept 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 19.09.2006 Berichterstattung 

durch: 
Herrn Hamerla, 
ArchitekturStadtpla-
nungStadtentwicklung 
Düsseldorf 
Frau Dr. Kordfelder 
Herrn Dr. Kratzsch 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
  

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 
      € 

Eigenanteil 
 
 

 
      € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 

 
      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 415/06 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Rheine nimmt die Ausführungen des Büros Architek-
turStadtplanungStadtentwicklung Hamerla I Ehlers I Gruß-Rinck I Wegmann so-
wie das Entwicklungs- und Handlungskonzept Rheine zur Kenntnis. 
 
 
Begründung: 
 
Das integrierte Entwicklungs- und Handlungskonzept Rheine ist vom Büro Archi-
tekturStadtplanungStadtentwicklung Hamerla I Ehlers I Gruß-Rinck I Wegmann 
in einem umfassenden Partizipationsprozess erarbeitet worden. Die wesentlichen 
Inhalte des Konzepts: das Leitbild, die Leitprojekte und das Maßnahmenkonzept 
für die Entwicklung bis 2020 werden vom Büro in der Sitzung vorgestellt. 
 
Die ausgearbeiteten Perspektiven basieren auf den Gesprächen mit örtlichen Ak-
teuren, den Ergebnissen des Zukunftsforums, den vorliegenden Gutachten, Pla-
nungen und Programmen sowie den Erörterungen mit dem Arbeitskreis der Ver-
waltung, bestehend aus dem Vorstand und den Fach- und Sonderbereichen und 
stellen die zusammenfassende und gutachterliche Bewertung des Fachbüros dar. 
Nach der „Einbringung“ des Konzepts ist geplant, dass sich die Fraktionen und 
die Gremien des Rates umfassend mit dem Entwurf befassen können. Das Büro 
wird den Fraktionen auch für eine interne Besprechung zur Verfügung stehen.  
Der Zeitraum bis Dezember 2006 soll der Verknüpfung des Konzepts mit den fi-
nanziellen Notwendigkeiten und der vertiefenden Erörterung der Inhalte dienen. 
 
Am 26. Oktober 2006 sollen die Perspektiven Rheines bis 2020 in einer öffentli-
chen Bürgerinformationsveranstaltung vorgestellt und diskutiert werden. Eine 
Beschlussfassung zum Leitbild wird für die Dezember-Ratssitzung und zum ge-
samten Entwicklungs- und Handlungskonzept Anfang 2007 angestrebt.  
 
Das Ablaufschema ist in der Anlage beigefügt. 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Ablaufschema 
 


